
 

Obing – Pittenhart 3 : 2 
Spielbewertung des Trainers 

Nr. Spieler Halbzeit:  2:2    

Endergebnis:  3:2 für Obing 

Torschützen:  Stöcklhuber, Hacker 

Gelb:    

Gelb/Rot:  Schartner, Bichler 

Wechsel: Umstädter für Mayer, 

Umstädter für Stöcklhuber  

Stärken SpVgg Pittenhart: 

mehr tiefe Bälle, Zweikampf, mehr 

Spielkultur, bessere Torchancen 

Schwächen SpVgg Pittenhart: 

Zuordnung, Chancenverwertung, de-

fensiv hohe Bälle, hinter die Balllinie 

kommen, Disziplin!!! 

Witterung: sonnig, 32 Grad 
  

1 Reithmeier Josef 

2 Hainz Alex 

3 Maier Maxi 

4 Heider Simon 

5 Mayer Ludwig 

6 Schartner Georg 

7 Bichler Franz 

8 Kaiser Gerhard 

9 Stöcklhuber Christoph 

10 Hacker Markus 

11 Oberlechner Florian 

12 Umstädter Alex 

13 Vodermaier Engelbert 

14 Stöcklhuber Christoph 

Anmerkungen zum Gegner:  

Obing war als Gegner auf Augenhöhe, jedoch hatten sie nicht die 

Spielkultur wie wir. Agierten nur mit weiten Bällen und standen im 

Abwehrbereich nur durchschnittlich. Ihre Chancenverwertung war an 

diesem Tag überdurchschnittlich gut. Nur mit unserer Hilfe und viel 

Glück holten sie die Punkte 

 

Bemerkungen zum Spielverlauf 

Das Spielerische und die Spielkultur bzw. das System funktioniert 

immer besser, aber wir machen einfach noch zu viele Fehler im 

Spielaufbau, Passspiel und im defensiven Stellungsspiel. 

An diesem Tag wäre ein Sieg möglich gewesen, eigentlich sogar Pflicht, 

da wir klar die bessere Mannschaft waren und die besseren Chancen 

hatten. Doch mit unnötigen Fehlern in der Konzentration und 

besonders mit mangelnder Disziplin machten wir uns selber zum 

Verlierer. 

Im nächsten Spiel gegen Soyen wird es darauf ankommen, an unseren 

guten spielerischen Akzenten anzuschließen, unsere Fehler abzustellen 

und mit Disziplin und Geschlossenheit zu Werke zu gehen.  

So und nicht anders werden wir auch drei Punkte holen und ich 

verwehre mich zu glauben, dass wir nicht auf dem richtigen Weg sind 

und das nicht hinkriegen.  

Positiv denken!                                                              Euer Alex 

 


